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Am Sonntag 1. Februar kämpften sich die Eltern der K2- Turnerinnen am frühen Morgen auf dick 

verschneiten Strassen Richtung Berghaldenturnhalle in Horgen. Erstaunlicherweise trafen sie alle 

pünktlich ein. Kaum waren die Leiter der teilnehmenden Riegen eingetroffen, wurden die Leute vom 

Rechnungsbüro gefordert. Die Grippewelle verhinderte so manchen Start. Das löste ein kleineres 

Durcheinander aus und so wurde beim Vorstellen der Turner und Turnerinnen ab und zu jemand 

vorgestellt, der eigentlich zu Hause im Bett lag. 

Die Wettkämpfe verliefen ruhig. Der Zeitplan konnte trotz kurzfristigen Verzögerungen immer wieder 

eingehalten werden. Mit viel Konzentration, Können, Glück und auch mal Pech wurden die Übungen 

durchgeturnt. Ganz speziell waren die Barrenübungen der Turner. Nur selten können unsere 

Mädchen die Turner im Wettkampf bestaunen.  Vor der Mittagspause waren die Kategorien 1-3 an 

der Reihe. Während der 45 minütigen Mittagspause konnten sich alle in unserer kleinen 

Festwirtschaft verpflegen. Unsere Getu-Eltern haben fleissig Kuchen und Zöpfe gebacken. Diese und 

andere Leckereien fanden reissenden Absatz.  

Nach der Mittagspause wurden schon die Turnerinnen und Turner K4 vom Speaker zum Einmarsch 

aufgefordert. Gespannt verfolgten die Zuschauer die zum Teil hochstehenden Übungen der 

Teilnehmerinnen. Danach durfte der Speaker noch die Turnerinnen vom K5 und K6 ankünden. Diese 

Abteilung bildete den Höhepunkt und zugleich auch den Schlusspunkt der sportlichen Leistungen. 

Unter grossem Applaus reihten sich die letzten Turnerinnen zum Ausmarsch auf.  

Sofort begann das grosse Aufräumen. Dank vieler helfender Hände leerte sich die Halle schnell. 

Pünktlich stand alles bereit für die mit Spannung erwartete Rangverkündigung. 

 
 

!!!Herzliche Gratulation an alle Gewinnerinnen!!! 
Ranglisten hier auf der Homepage 

 

 

 

Dank eines grossartigen Helferteams dürfen wir auf einen gelungenen Wettkampftag zurückblicken. 

Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer. Ohne Eure freiwilligen Einsätze wäre ein solcher 

Anlass gar nicht mehr möglich. 
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